
Mitzeichnungen 
Bürgermeister 
 
 
 
Datum: ___________ 

Erster Beigeordneter: 
 
 
 
Datum: _____________ 

Beigeordneter/ 
Stadtkämmerer: 
 
 
Datum: _________ 

Beigeordneter/ 
Stadtbaurat: 
 
 
Datum: _________ 

Rechtsamt: 
 
 
 
Datum: ____________ 
 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 

 
Stadt Gladbeck Gladbeck, 13.06.2002 

 Vorlage Nr. 02/0246 
Federf. Stadtamt: Bürgermeisterbüro 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Haupt- und Finanzausschuß BIG-Fraktion 01.07.2002  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Vorschlag gem. § 7 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Gladbeck und seine 
Ausschüsse 
hier: Vorschlag der BIG-Fraktion 
- Baumaßnahme Schachtstrasse - 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Wie Sie bereits mitgeteilt haben, wird die Bausumme um ca. 250.000 Euro überschritten. 
Das ist mehr als ein Viertel der geplanten Bausumme. 
 
Den von Ihnen genannten Gründen können wir nicht zustimmen. Der Bauplatz wurde aus-
gewählt, weil Ihre Verwaltung ausdrücklich bestätigte, dass Altlasten hier nicht vorliegen. 
Auch die Besonderheit, dass hier Qualifizierungsmaßnahmen stattfinden, wurde dadurch 
berücksichtigt, dass die ursprüngliche Bausumme erhöht wurde. Dieser Betrag wurde 
ausdrücklich gedeckelt. Mit diesem Betrag – so sagte Ihre Verwaltung – sei diese Maß-
nahme durchzuführen. 
 
Hier sind im Konzert der Ämter – Hochbauamt, Jugendamt, Rechnungsprüfungsamt, Amt 
für Kommunale Finanzen etc. – katastrophale Managementfehler gemacht worden. Es ist 
unverständlich, dass nicht bei einem dieser beteiligten Ämter die Alarmglocken schrillten, 
als das Ende der Fahnenstange der geplanten Kosten erreicht war. Mit fahrlässigem Fehl-
verhalten ist dieses Lassen und Unterlassen nicht zu begründen. Wir sind der Meinung, 
dass geprüft werden muß, 
 
1. wer an dieser Misere Schuld ist, 
2. wie hoch der entstandene Schaden ist und 
3. wer dafür zur Verantwortung zu ziehen ist und damit auch Schadenersatz leisten 

muß. 
 
Wir sind der Meinung, dass die bis dahin noch zur Verfügung stehende Zeit ausreichend 
ist, diesen Bericht zu erstellen. Denn ein weiterer Stillstand der Bauarbeiten ist sicherlich 
nicht im Sinne der Jugendlichen, die dieses Haus besuchen möchten. 
 
Wir möchten Sie bitten diesen Bericht öffentlich vorzulegen, denn die Gladbecker Bürger 
haben ein Recht darauf, in dieser Sache Auskunft zu erhalten. 
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Wir behalten uns vor, nach Vorlage des Berichtes Anträge zu stellen. 
 
 
Mit freundlichen Gruß 
 
Horst-Dieter Böhle 
Vorsitzender 
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Beschlussentwurf: 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

 
 
 
 

 
 
 
In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 


